
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Niedrigste Kosten pro Tonne sind der Schlüssel 

für Produktivität 

Zeppelin zeigt Radlader-Premiere und Vorstufe zum autono-

men Fahren auf steinexpo 2023 

NIEDER-OFLEIDEN (SR). Lösen, Laden, Transportieren: Das sind die grundsätzlichen 

Arbeitsschritte, die Baumaschinen in der Rohstoffindustrie immer und immer wieder 

absolvieren müssen, um die Rohstoffe verarbeiten zu können. Dabei ist der Knack-

punkt, die niedrigsten Kosten pro Tonne zu erzielen und das Ganze nachhaltig mit größ-

ter Energieeffizienz. Und genau darum dreht sich alles auf der steinexpo vom 23. bis 26. 

August 2023 im Basaltsteinbruch der Mitteldeutschen Hartsteinindustrie in Nieder-

Ofleiden. Dort zeigt Zeppelin auf einer Fläche von 3 500 Quadratmetern für die Gewin-

nungs- und Aufbereitungsindustrie, wie Cat Baumaschinen und Dienstleistungen zu 

Produktivität beitragen. Darunter mit dem Cat Radlader 988 GC eine Weltneuheiten und 

mit der Fernsteuerung Cat Command innovative Technologien als Vorstufe zum auto-

nomen Fahren. Dass das nicht wie sonst auf Messen üblich statisch erfolgt, sondern 

live passiert, macht den Charme der Fachmesse aus, die Wissen für die Praxis im Be-

reich Rohstoffgewinnung anhand von mehrmals täglich stattfindenden Maschinende-

mos vermittelt.  

Der neue Cat 988GC ergänzt die Lademaschinen in der Fünfzig-Tonnenklasse und wurde für 

die gleichen Anwendungen konzipiert wie der 988K XE und 988K, an dessen Design er sich 

orientiert. Er verfügt über den gleichen Motor und Antriebsstrang und richtet sich an Anwender, 

die den Produktivitätsvorteil des 988K XE und zugleich die Kraftstoffeinsprung im Vergleich 

zum 988K Lastschaltgetriebe nutzen wollen. Sein Vorderwagen und die Hydraulik wurden 

überarbeitet, damit eine höhere Nutzlast und Auskipphöhe erzielt werden. Der Cat 988GC 

verfügt über größere Arbeitshydraulikpumpen, größere Zylinder und dadurch kürzere Zyklus-

zeiten. Standardmäßig ist er mit der Technologie Connected Bucket ausgestattet, welche Ein-

satzzeiten der Schaufel aufzeichnet, um den Verschleiß der Schneidwerkzeuge zu bestimmen 

und so ungeplante Ausfallzeiten zu reduzieren. Optional verfügbar ist das Assistenzsystem 

Cat Payload, was dem Fahrer hilft, die Nutzlast ohne Arbeitsunterbrechung zu ermitteln und 

Skw maximal auszuladen.   

 



 

 

 

Dass weitere Assistenzsysteme wie Arbeitsraumbegrenzung, Planierautomatik sowie 3D-Ma-

schinensteuerungstechnik massive Produktivitätsvorteile versprechen, unterstreicht der Cat 

Kettenbagger 326, der Teil der Maschinendemo auf der steinexpo isr. Großgeräte wie der 

ebenfalls präsentierte Cat Kettenbagger 374 der neuen Generation stehen ebenfalls für größt-

mögliche Produktivität im Rohstoffabbau. Dafür sorgt sein neuer hydrostatischer Schwenk-

kreis, der die Rückgewinnung der Schwenkbremsenergie und die unabhängige Steuerung des 

Zylinderölflusses ermöglicht. Das bedeutet eine gleichmäßigere, besser einsetzbare Leistung 

und somit mehr Effizienz. Unterstützung kommt auch hier von werkseitig installierter Techno-

logie. Darüber hinaus ist Lift Assist beispielsweise eine neue Sicherheitsfunktion, die ein Kip-

pen des Baggers verhindert und ein automatischer Hammerstopp hemmt unnötigen Ver-

schleiß an Anbaugerät und Maschine.  

Was Assistenzsysteme betrifft, geht Zeppelin noch einen Schritt weiter mit dem Cat Ketten-

bagger 323. Damit können Messebesucher die Fernsteuerungstechnologie Cat Command, die 

Vorstufe zum autonomen Fahren, ausprobieren und damit erste Erfahrung sammeln. Gesteu-

ert wird der Bagger nicht mehr direkt von der Kabine aus, sondern Zeppelin hat einen extra 

Anhänger konzipiert, in dem die Bedienstation untergebracht ist. Zu finden ist diese Innovation 

auf der Sonderfläche „Quarry Vision“.  

Zukunftspotenzial haben außerdem Technologien, welche Möglichkeiten bieten, Sprit und 

CO2 zu sparen. Alternative Antriebstechnologien verkörpern bewährte Ladegeräte wie der Cat 

966 XE, der in der Demo zu sehen sein wird. Ihn zeichnet sein bewährtes leistungsverzweig-

tes, stufenloses Getriebe aus, mit dem sich die Kraftstoffeffizienz steigern lässt. Bedenkt man, 

dass ein Liter Diesel rund 2,64 Kilogramm CO2 entspricht, ist es entscheidend, den Kraftstoff-

verbrauch maßgeblich zu reduzieren – insbesondere im Hinblick auf die bewegten Tonnen pro 

Stunde. Hier kann Maschinentechnik dazu beitragen, die von Zeppelin auf der steinexpo prä-

sentiert wird. Dass zu einem Ladegerät immer auch das passende Transportgerät gehört, um 

die Ladespiele zu optimieren, unterstreichen der auf der steinexpo präsentierte Cat Dumper 

730 und Cat Muldenkipper 772.  

Doch weil Baumaschinen inzwischen Unmengen an Daten generieren, bildet auch deren Ana-

lyse und das Monitoring die wesentliche Voraussetzung für effiziente Arbeitsprozesse im lau-

fenden Betrieb. Daher wird Zeppelin zeigen, welche Rückschlüsse aus dem Flottenmanage-

ment gezogen werden können und stellt auf der steinexpo die neuen Funktionen von Vision 

Link 3.0 vor, um den Gerätepark bestmöglich zu verwalten. Ein weiteres Tool zur Datenaus-

wertung ist Cat Productivity, um das Tagesgeschäft im Gewinnungsbetrieb bestmöglich und 

produktiv zu managen.  

 

 

 



 

 

 

Bild 1: 

Der Cat 988GC im Einsatz; bei der Steinexpo wird die Maschine auch mit Cat Command zu 

erleben sein. 

 

Bild 2: 

Der große Kettenbagger Cat 374 gehört zu den Großgeräten, die Zeppelin bei der Steinexpo 

präsentieren wird. 

 

Bild 3: 

Ferngesteuerte Baumaschinen – dank Cat Command bei Zeppelin und Caterpillar schon 

lange Realität. 

 

Fotos: Zeppelin/Caterpillar 

 

 

  



 

 

 

Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 

der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland Vertriebs- und Servicepartner von 

Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.836 Mitarbeitern und 

einem 2022 erwirtschafteten Umsatz von rund 1,16 Milliarden Euro ist die Zeppelin Bauma-

schinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktprogramm zählen 

neue und gebrauchte Caterpillar Baumaschinen im Bereich von 1 bis 150 Tonnen Einsatzge-

wicht, zum Dienstleistungsspektrum gehören der Service, der bundesweit flächendeckend in 

35 Niederlassungen erfolgt, sowie die Beratung und die Finanzierung für die Maschinen. Die 

Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH befinden sich in Garching 

bei München. 

 

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern 

Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 

sowie Engineering und Anlagenbau. Das Angebot reicht von Vertrieb und Service von Bau-, 

Bergbau, Forst- und Landmaschinen über Miet- und Projektlösungen für Bauwirtschaft und 

Industrie bis hin zu Antriebs- und Energiesystemen sowie Engineering und Anlagenbau und 

wird durch digitale Geschäftsmodelle ergänzt. 

Zeppelin ist weltweit an mehr als 340 Standorten in 26 Ländern und Regionen vertreten. Im 

Geschäftsjahr 2022 erwirtschafteten über 10.000 Mitarbeiter einen Umsatz von 3,8 Milliarden 

Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in sechs Strategischen Geschäftsein-

heiten (Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen Nordics, Baumaschine Eurasia, Rental, 

Power Systems, Anlagenbau) und dem Strategischen Management Center Group IT Services. 

Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristischem Sitz in Friedrichshafen und 

der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. 

Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-Stiftung durch Graf Ferdinand von Zep-

pelin im Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Kommunikation 

Andreas Denk 

Graf-Zeppelin-Platz 1 

85748 Garching-bei München 

Tel.: 089 32000-341 

andreas.denk@zeppelin.com 
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